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RechtsqruDdlage
Die hier vorgeLegten Däten h,erden aufgrund des
'Gesetz über die Statistik in Handel unci cast-
gewerbe (Handelsstatistikgesetz - Irdlstatc){
vom 10. November 1978 (BGBI. I S. 1733) in
verbindung mit dem "cesetz über die Statistik
für BundeszHecke ( Bu ndesstat i st ikgeset z -
BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBI. I s. 462,
555 ) repräsentat iv erhoben.

E rhebun sbe rei ch
Erfaßt werdeD die Unternehmen, deren wirt-
schaftlicher Schrderpunkt irn castgewerbe (Un-
terabteilung 7l der Systematik der Wirt-
schaft szweige. Ausgabe 1979) Iiegt.
E rhebu ngseinheit
Erhebungseinheit ist das rechtlich selbständi-
9e Unternehmen. Die lteldungen sind zu erstat-
ten für das Gesamtunternehnen, d.h. einschl.
etwaiger in1ändischer Nebenbetriebe und nicht-
gastgewerblicher fätiqkeiten. AIs Unternehmen
gelten auch recht].ich selbständige Glieder
von Organkreisen lt{utter- und Iochtergesell-
schaften) und Teile von Unternehmereinheiten.

Erhebungsunfanq
Nach der Rechtsgrundlage dürfen naxinal I OOO

Ga at get{e rbeu n te rnehmen befragt irerden. Diese
eurden aus den nach Bundesländern, wirt-
schaftsgruppen bzw. -klassen und UmsatzgröBen-
klassen geschichteten Anschriftennaterial der
Händels- und casts t ät tenz ähtung 1985 zufäI1i9
ausgewäh1t. Für die stichprobenziehung wurden
von den iDsgesamt 186 784 an Stichtag
(31 .5.1985 ) ermittelten Unternehmen nur
142 915 berücksichtigt, weil sie 1984 einschl.
Umsatzsteuer mindestens 50 000 Di{ umgesetzt
hatten, sobei für NeugründuDgen, die l9B4 noch
keinen Unsatz tätigten, die Zahl der Beschäf-
tigten ausschlaggebend war. AIs Ersatz für aus
den Ber ichtskreis ausscheidende Unternehmen
(2.8, Löschung, Verlagerung der tdirtschaftli-
chen Tätigkeit) rrerden ständig neugegründete
Unternehmen zufäIlig ausgewählt und in den Be-
richtskreis ei ngeschleu st .

E rhebunqsme thode
Die ca stgeue rbestat i st ik wird dezentral durch-
geführt. Die Angaben werden im allgemeinen von
den Statistischen Landesäntern erhoben und
aufbereltet. Die Lände re rgebni sse l|erden in
Stat isti schen BundesaEt zu Bu ndeae rgebn i ssen
zu samnenqeführt.

u nqen zur Gastqewerbestatist ik

E rhebunqs- und Darstellunq smerkmale

Die monatlichen Erhebungen erfassen den U m -
satz und die Anzahl der VolI- sowie
der Te ilzeitbeschäf t i.9ten
Bei Unternehmen mit Arbeitsstätten in mehreren
Bundesländern werden die Angaben auch in der
Unte rteilung nach Bundesländern erfaBt.

E rgebn i sda r ste I Iunq

Bei den im üonatsbericht angegebenen Zahl.en
für den Berlchtsmonat handelt es sich un Er-
gebnisse, die auf den bis zum Zeitpunkt der.
ersten Aufbereitung eingegangenen Meldungen:
der an der Berichterstattung beteiLigten UrF-
ternehmen beruheni nicht vorliegende Angaben
werden maschinell geschätzt.

Im Interesse einer nö91ichst genauen Darstel-
1un9 der Ergebnisse in zeitreihen rderden die.
geschätzteo Angaben eines !.lonatsberi chts 1au-.
fend anhand der nach AbschluS dleses Berichtes
eingehenden Firmenmeldqngen korrigiert. Diese
Korrekturen können aus techniachen cründen
erst in nachfolgenden uonatsberichten zun
Tragen kommen.

Dle Ergebnisse der caatgewerbestatistik weri-
den in der Gliederung der Systemätik der
Wi r tschafts zwe ige (ItZ), Ausgabe l9?9, darge
stellt. Neben den Ergebnissen für die drei.
wi rtschäftsgruppen der Unterabteilung i7l.
Gastgewerbe" der t{z werden Ergebnisse für aus-
gewählte wi rtschaftsklassen ve r öffentl i cht r.
soweit dies st i chpr obent heoret i sch vertret-
bar erscheint -

Definitionen

Umsatz

Umsatz ist der Gesamtbetrag der abgerechneten
Lieferungen und aonstigen Leistungen ein-
schLießIich Bedienungsgeld, cetränke-, sekt-
und Vergnügungssteuer (nicht jedoch durchlau-
fende Posten wie Kurtäxe oder F r endenve rkehrs-
abgabe) sof,,ie einschlie8lich - falIs bei Lie-
ferungen z.B. aus ger{erblichen Nebenbetrieben
gesondert in Rechnung gest.ellt - Kosten für
Fracht, Porto und VerpackuDg.

t Erläuter
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Nicht anzugeben sind jedoch Erlöse aus land-
und Forstwirtschaft sowie außerordentliche Er-
träge (2.8. aus dem verkauf von Anlagevernö-
gen) und betriebsfrende Erträ9e (2.B. Ei.nnah-
men aus Vermietung und verpachtung von be-
triebsfremd genutzten Gebäuden und Gebäudetei-
leo, Zinserträge aus nicht betriebsnotwendi-
gem Kapital oder Erträ9e aus Beteiligungen).

cewährte Skonti un<i Erlösschmälerungen (z-8.
P rei snachlässe, Rabatte, Jahr esrückvergütun-
gen, Boni) sind bei der Ermittlung des Umsat-
zes abzuset zen.

Bei zugehörigkeit zu einer unsatzsteuerlichen
Organschaft sind sowohl der auf das UDterneh-
men entfallende Umsatz nit Dritten aIs auch
Innenunsätze anzugeben, die mit den übrigen
Tochte rgesel Ischaft en bzu. der t{uttergesell-
schaft getät i9t we rden.

qe s qbält i qt e

Beschäftigte sind täti9e rnhaber, nithelfende
Fani 1i enangehör ige sowie sär,t1iche Arbeitneh-
mer, Mitzuzäh1en sind auch vorübergehend Ab-
wesende (2.8. Kranke, UrIauber, ilehrpflichti-
ge, llutterschaftsurlauber ),

Teilzeitbeschäftiste

lreilzeitbeschäft igte sind tätige Personen,
deren durchschnittliche Arbeitszeit kürzer ist
als die orts-, branchen- oder betriebsübliche
ütochenarbeitszeit.

B ehe r be rgu nq

Beherbergung betreibt, wer gegen Entgelt Per-
sonen vorübergehend (höchstens 2 Monate) Un-
terkunft gewährt, auch wenn der Betrieb der
Beherbergungsstätte nj.cht der Erlaubnispflicht
nach § i des Gaststättengesetzes unterliegt.
zur Beherbergung gehört auch die vermietung
von Zelt- unal Wohnwagenplät zen ebenso $ie die
vermietung von Ferienhäusern oder Ferienhroh-
nun9en.

Zum Unsatz aus Beherbergung rechnen hier auch
die Einnahmen aus liäschereiniguDg, nü9lerei,
Bädern, Garagenvermietung u.dgl,. einschlielt-
lich Bed i enung sgel d.

Nicht zur Beherbergung rechnen jedoch Verpfle-
gungsleistungen (2.8. rrühstück). Diese sj.nd
den Gast st ättenleistungen zuzurechnen.

G ast st ät t enle i st u ngen

zu den Gaststättenleistungen rechnen alle Ver-
käufe von tlahlzeiten, Lebensmitteln, Getränken
und cenußr'itteln einschließIich Bedienungs-
geld, Sekt- und cet r änke st eue r.

zun Umsatz aus Gaststättenleistungen rech-
nen auch der Verkauf über die Strate und an
Bet ri ebsangehörige sowie der Eigenverbrauch.
Ferner rechnen dazu die Einnahmen bzw. Pro-
visionen aus }lusik- und spielautomaten, tsin-
trittsgelder einschließlich vergnügungssteuer,
Ei nnahnen aus Saalvermietung u.dgf.

Die Erlöse der Trink- und Inbißhallen aus dem
verkauf von Zeitungen, süßwaren, Tabakwaren,
Andenken u.dgl. zählen jedoch nicht zum cast-
stättenunsatz, sondern zum Umsatz aus Einzel-
handel. Entsprechendes gilt auch für die Ver-
kaufserlöse aus etwa vorhandenen gewerblichen
Nebenbet r i eben.

Bet riebsarten

Entsprechend der Reihenfolge in der Systematik
der rJi rtschaftszweige, Ausgabe 1979 :

Uotel
Beherbergungs- und Beh,irtungsstätte mit her-
kömmlichem Dienstleistungsangebot und nit
wenigstens einem Vollrestaurant - auch für
Passanten - sowie mit besonderen Aufent-
haltsräumen überwiegend für Hausgäste.

- casthof
Beherb€rgungs- und Bewj.rtungsstätte mit her-
köEmlichem Dienstleistungsangebot - auch für
Passanten -i der casthof hat jedoch neben
den Speise- und Schankräumen keine lieiteren
Au fenthaltsräur,e für Hausgäste.

Pen si on
Beherbergungsstätte, in der Speisen und ce-
tränke nur an Hausgäste abgegeben rrerden.

- Hotel garni
Beherbergungsstätte, in der än Hausgäste nur
Frühstück abgegeben wi rd.

spei sewi rt schaft
Beh,i rtungsstätte mit Abgabe von Speisen (nit
und ohne Ausschank von cetränken).
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- InbißhalIe
Bewi r tung sstätte nit begrenztem Sortiment
von Speisen (mit und ohne Ausschank von Ge-
tränken) und nur wenigen si tzget egenhe iten ,

- Schankwi rtschaft
Bewi rtungs stätte mit Ausschank von ceträn-
ken -

- Bar, Tanz- und Vergnüq unqslokal
Berri r tung s stätte nit Ausschank von ceträn-
ken und Unt e rhaltungs angebot (auch Diskothe-
ken).

- Cafe

- Ei sd iele

- Trinkhalle
Bewi rtungsstätte mit eng begrenztem Sorti-
ment von Getränken und nur wenigen Sitzge-
legenheiten.

Kantine
ve rpflegungseinr ichtung mit Abgabe von spei-
sen und Getränken an einen festen Abnehner-
kreis. Dazu gehören auch Nüchen, die regel-
mäßig l.tahlzeiten au8er Haus liefern
( Cate rer ) .

Unternehmen, die eine gemischte Tätigkeit aus-
üben ( Beherbergung und cast3tättenle istungen )
werden dem Behe rbe rgung ggewe rbe zugeordnet,
wenn ihre Beherbe rgung skapazität aus minde-
stens 9 Betten besteht.

Die Gastg ewe rbe unt ernehnen im Bundesgebiet
setzten im Dezember l988 norninal (in jeweili-
gen Preiaen) 0r2 t mehr um a1s im Dezenber
1987. Real (in preisen von l98O) wurde ein
Unsatzrückgang von 1,9 t errechnet.

Von den drei wi rtschäft sg ruppen ales castge-
rrerbea meldeten die Kantinen in Dezenber 19g8
die größte Ums atz ste ig erung lfegenüber dem
gleichen Vorjahresmonat (nominal + S,3 B 3

real + 3,5 i), gefolgt von den Unternehmen
des Behe rbergungsg eue rbes (+ 2,8 : - 0,3),
alie Jedoch eine reale lrmsatzeinbuße hin-
nehmen mußten, Sosohl nominal als auch real
unter den [Jmsatzwerten des Vorjahresmonats
blieben die Unternehmen des caststätten-
geeerbes (- 1,3 : - 3,0).

Im Beherbe rgungsg elre rbe erzielten ,ilie Hotela,
Gasthöfer Pensionen, Eotels garnis höhere
nominale Irmsätze 1+ 2.9 | - O,Z) im ttonatsver-
gleich Dezenber 19BO gegenüber Deze$ber .1987-

Di. e aonstigen Beherbe rgung sstätten erreichten
gegenüber dem Vorjahresmonat niedrigere noni-
nale und reale Irnsätze (- 2,2 : - 5,Zl .

2 UE6atz und Beschäftiqte lm Dezenber 1988

In Gastotättengeh,e rbe konnten weder die son-
stlgen B€wi rtungsatätten (0,0 : - t,7) noch die
Spei sewi rtschaften, Inbißhatlen (- 2,1 z - 3,jl
ihre noninalen und realen Unatzrrerte gegenüber
Dezember 1987 steigern-

Im Jahr 1988 setzten alle Unternehnen des caet-
gewerbes nominal 3,0 t und real O,g t mehr ur
als in Jahr 1987.

In den Gastgerre rbe unternehmen rraren Ende
Dezember '1988 0,6 t mehr personen (Inhaber,
mithelfende Fami I ienangehörige und Arbeitneh-
mer einschließlich Auszubildende) tätIg als
Ende Dezember 1987. Diese Steigerung resul-
tierte aus einer Zunahme der zahl aler Teil-
ze itbeschäftigten um O,B t unal der zahl der
Vollbeschäftigten um 0,5 t. Im ilahresdurch-
Bchnitt 1988 stieg die Anzahl der Besehäf-
tigten im Gastgewerbe utrl 1,9 t, Dabei stleg
die Anzahl der Te ilzei Ebeschäftigten un
4,2 t und die aler Vollbeschäftigten um
0,1 r.
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TIBE LTENTE IL
1 UI'ISATZENT|IICKLUt.lG Ill 6aSTGEI,€RBE tlaCH EETRIE8SARTEN

1986 ' 100

trUl,S.E ß
DEP

M/.TI (
1)

HIRTSCHÄFTSGLTEOERUNG
oEz.

r988

oez.

1987

N0v.

1988

JAN. /0EZ

1988

otz.
t988

DE2.

1987

NOV. JAN. /OEZ

1988

IN JEI,IEILIGEN PRElSEN IN PREISEN OES JAHRES I9AO

111 11

711 t3
?11 IS

711 17

711 1

HOTELS

GASTHOEFE

PENSIONEN

HO''ELS GAP}IIS

HOIELS.6ASTII()EFE.
PENSIO.IEN. HOIELS GARNIS

ERHOLI''IGS- U. FERIENHEI[E

FERIENZENTREN

FERIENHAEUS!R,
FERIENI.,IOHNI'!GEN

95,9

/1,O

98,4

68,4

104,0

85,0

68, {
95,6

71 1 BEHERBERGII.IGSGEIf RBE

110,7 S2,3

l0ä,? 88,9

105,1 69,7

1!5,1 65,8

9r,1
s{,0

65,4

94,5
78.9

sä, s

88, ?

103 ,7
99,1

94,4
107,8

s4,0 91,3 97 ,6 uo,1 87,I 87 ,3 s0,6 103, I

711 33

711 95 q0r 6 49,5 31,5 99,0{3,8 slt7 33,9 105,7

7lt
7tt
7l I
7tl

711

96 HUETTEN

97 CAHPIiIGPLAETZE

98 PRIVATQUARTIERE

S SO'IST. BEHERBERG. STAETTEN
( 0H. lrollNHEIlE ust/)

BEHERBERGU,GSGEI€RBE

37,5 94,8 33, 4 35,8 20,4 88,9

42,g

9r,6
{3,5
89,1

4C,7

95, I
102,6

109,7

39,4
8{,9

{ I,5
85,1

{1,5
88,3

96, I
t02,8

713 11

7r3 15

713 I

SPEISEHIRTSCHAFTEI.I

llaISSHALLEN

SPETSE}JIRTSCHAFTEN,
IIßISSHALLEN

SCHANKT.II iI §C IIAF IEN

BARS, TANzLOKALE t]. AE.

CAFES

EISDIELEN

TRINX}IALLEN

S(NST. BEXIRTT}IGSSTAETTEN
( 0H. KANTIIEI USLl)

GASTSTAETIENGE}CiEE

109r 1

r03,0
111 ,1

108,0

102,3

102,4

7T3 GA S? S lAE TTE N6EI.IE RBE

106,6 10419

105,1 99,1

108,E

105,6

98,5
98,5

103,2

10I,8

713 91

7t3 93

7t3 95

713 96

713 S7

713 g

108,4

101 ,7
103.8

r08,2
14, I
31,6

110,7

102,5

108,7

105,5

9,5
s8,7

102,3

s7,I
92,6

10{,2
13,8

9t,3

106, 4

97,?

95,4

111 ,4
105,2

99,6

LO4,2

97,I
105,6

104,0

13,6

88,1

108,2

100,2

106,3

103,I
9,3

s6,5

93,s
89,1

100,2

19,0

87,9

ds,a
3{,8

103,0

3{,5
93.3

t07,8
101,8

96, {

7L?

98,5

l0{,5
58,6

105,I
92,7
98, S

99,11

103,5

9{,8
100,4

95,4
103,5

s6,2
r00,3

715 KANTINEN

GASTGE}GRBE 101. 0

113,9

100,7

L20,2

98, S

7I5 KÄ TINEN

t12,8 1r5,3

36, {

111,4

98,3

115,7

93,9

109,2

101,571 ,.06,1

l)syslElrÄTlx DER r{l RTSCHAfTSZI€rGE, AUSoABE 1979
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2 U'IsAT]ENTH]CKLI}TG II'1 GASTGEHERBE NÄCH BETRIEBSARTEN

PROZETIT

VERAENDERTßIG DER UI1SATZNERTE

NUI{GR
DER
sYslE-
I'IAT] Kt,

JAN. /DEZ. A8

GEGENIJ€3ER

JAN. /DEZ, B]

DEZ.88
GEGENUEBER

DEZ.8j

JAN.,/DEZ.88

6EGENUEBER

JAN. /0E2. E?
I.IIRTSCHAFT56LIEDERUNG

oEz. 1988

GEGENUEEER
I

DEZ. 1987 .l NoV. 1988
I

DE2. 88 UNo
Nov. 88

GESENUEEEF
0E2.87 ${D

Nov. 87

IN JEITEILIGEIi PREISEN IN PiEISEN DES JAHRES I98O
1986 - 100

711 :1
711 13

?11 15

7LL 17

711 1

-{,1
12,8

1o'o

-25,7

711 BEHEREERCTIIGSGENERBE

8,7 5, {
-0,? 2,3
1,9 4,4
8,1 7,0

-4,4

?.,0

-0,.1

1,0

HOIE L S

GASTHOEFE

PENSIO.IEN

XOTELS GARNIS

HOTELS, GASTIIOEFE,
PENSII'.IEN, HOTELS GARNIS

ERHOLthßS- U. FERIEMEIITTE

FERIENZENTREN

FEßIENHAEUSER,
F E RI E N}IOHNIING E N

HUETTEN

CAIPINGPLAET2E

PR]VATQUARTIERE

SINST. 6ETJERBERG. STAETTEN
I I}TI. NOHNHEIt,f US}1)

SEHE NI ER6IhE 56EI.ERSE

SPEI SEI.]I RTSCHAFTEI'I

I}AI SS}tALLEN

SPEISEIIIRTSCHAFTEN,
IiAISSHALLEN

SCTIANX}IIRTSCHAFTEN

BARS, IANZLOXALE U, AE.

CÄFES

ETSOIELEN

TRINXHALLEN

SI'{ST, BEXIRN GSSTAETTEN
( OH . MNTINEN USI.I I

6A STSTAE IIENGE I{ RBE

-3,7 5,{

2.3,l -ls,8

51 ,3 -5, 1

4,6

-1,0

2,9

-15,4

7!1 S3

711 96
-tlt 

3-1

7rl 98

7lt s

-3,7

1,4 -18,0

-6,7

-1,9

-2,5

7r3 11

713 t5
713 I

?11

?L3

715

7L

2,8
-{'8 3,2

5.1 -o'3
-0,2
t,6

- 1,8

-4,6
5,6
0,7

713 GASTSTAETTEMEI€RBE

-o,2 2,5
-2,5 3,3

t,0
l,?

-3, s

-6,2

o's

2,8
-0.3
0,1

-2,7

7:3 St

7r3 33

713 95

;-t3 96

7t3 57

713 I

-2,1
-o' 8

1,0

2,5
48, S

-7,2

-o'5
-0,4
-1,5
{,0

2s' I
-7,8

-3,7

-0,7
0,3

46,2

-8,7

1,0
-1'8
-1,11

1,6
1,0

-4,2

4r7

18,5

3'9
-28,5

0'3

KANTII'IEN

6AS'6EI€REE

-0,0
-1,3

6'3
6,I

-0' 1

-0,3 1,7

7I5 KAN'INEN

5,7

-3,0
-r,3
0,1

6,2

3,0

3,5

-l,s

4,5

0,8

5,3

0,2

-0,3

2,8 1,7

1'SYSII'IATII( DER HINTSCHÄFTS2}EIGEt AUSGABE 1979
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3 ENTNICKLUNG OER SESCHIEFTIGTEN2AHL Itl GASTGEII€iBE NACTJ BETRIEBSARTEIi

EESCHAEFTTGTE I VEEAENDERIIIG OER BESCHAEFTIGIENZAHL

DAV$I

NUTl}€R
DER
SY STE.
MI.TJ X

1)

IriS-
6E SAI,IT

VOLL-
BE-
SCHAEF-
TIGlE

TEI L-
BE-
SCHAEF-
TIGTE

INSGE SAMT

I.II RTSCHAFT56LIEOE RUtG

OE
N0v.
1988

z

I

1988 GEGENUEEER JAN. /DEZ, 198e
6EGENUEBER

JAN. /DEZ. 1S87
0Ez. 1988 oEz.

1987
oez.
1987

N0v.
t988

otz.
1387

N0v.
1988
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